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Rudolf Steiner (Fortsetzung von Artikel 1728, S. 1): "Es ist eine sehr gute Empfindung, wenn man mit diesem 

Berufe der Angeloi in der Welt rechnet. Wir vollbringen ja manches, was in der Zukunft Früchte tragen soll. 

Die Gegenwartsmenschheit ist in bezug auf solche Dinge furchtbar gedankenlos geworden. Sie sollte solche 

Dinge ins Auge fassen, und wenn der Mensch irgend etwas tut, so soll er an seinen Angelos denken, etwa so: 

«Mein schützender Geist empfange dasjenige, was meine Tat ist, als eine Wurzel und bringe Früchte daraus 

hervor.» Je bildlicher, je anschaulicher ein Mensch also anknüpft eine solche Ansprache an seinen Angelos für 

Taten, die in der Zukunft Früchte tragen sollen, desto mehr wird von diesen Früchten in der Zukunft vorhanden 

sein können ….“         Esot. Betracht. karm. Zusammenhänge VI , GA 240, 28. 1. 1924, S. 63-66, Ausgabe 1986 

 

Herwig Duschek, 15. 7. 2015        www.gralsmacht.eu       www.gralsmacht.com 

                                                                                                               

1729. Artikel zu  den Zeitereignissen 

 

"Schwarzer Freitag", 26. Juni: Wer verübte die Terroran-

schläge in Sousse, Kuwait und Saint-Quentin-Fallavier?(10) 
 

               10. 7. 2015: Zum "Amoklauf von Leutershausen", Teil II (S. 3-6) 

 

Ich fasse weiter die bisher gestellten Fragen von Artikel 1720-1727 zusammen: 

 

- Wenn das Massaker dreieinhalb Minuten dauerte, warum wird einmal von 45, 35 oder 

30 Minuten gesprochen? (Frage 14)
1
 

- Warum waren nur (– gemäß dem Filmemacher –) dreieinhalb Minuten Schüsse zu 

hören? (Frage 15)
2
 

- Handelt es sich bei der obigen Person um einen Kontrolleur, der (zur Sicherheit) 

schaut, daß Seifeddine R. Yacoubi alles richtig macht? (Frage 16)
3
 

- (Frage 17:) Stand Seifeddine R. Yacoubi unter „Mind Control“?
4
 

- Was sind das für Wachleute und Sicherheitskräfte in den Hotels, die nicht für die 

Sicherheit der Menschen sorgen könne? (Frage 18)
5
 

 

 
(Bilder von Seifeddine Rezgui Yacoubi

6
) 

 

- Warum haben (offiziell) die Sicherheitskräfte des Hotels die Polizei zu spät 

informiert? (Frage 19)
7
 

- Wie war nun der genaue Ablauf, bzw., warum bekommt man keine klare Information 

über das Geschehen (Frage 20)?
8
 

                                                 
1
 Siehe Artikel 1721 (S. 5) 

2
 Siehe Artikel 1721 (S. 5) 

3
 Siehe Artikel 1722 (S. 1) 

4
 Siehe Artikel 1722 (S. 1) 

5
 Siehe Artikel 1722 (S. 3) 

6
 http://www.bild.de/politik/ausland/tunesien/tunesien-anschlag-in-hotel-41528172.bild.html 

7
 Siehe Artikel 1722 (S. 3) 

8
 Siehe Artikel 1722 (S. 4) 
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- Warum griff die Anti-Terror-Einheiten der Polizei nicht am 26. 6. 2015 ein, bzw. erst 

nach ca. 35 Minuten? (Frage 21)
9
 

- Hat tatsächlich der IS (IslamischerStaat) etwas mit dem Terroranschlag vom 26. 6. 

2015 in  Port el Kantaoui (Sousse) zu tun? (Frage 22)
10

 

- Da nun der IS von der CIA lanciert wurde, stellt sich die Frage (23): Hat die CIA den 

Anschlag von Sousse durchgeführt?
11

 

- Es stellt sich daher die Frage (24): Hat Mossad den Anschlag von Sousse 

durchgeführt?
12

 

- Frage (25): Wie kommt nun der offizielle (Einzel-)Attentäter in die Anlage des Hotels 
Bellevue?

13
 

- Frage 26: Hat Amran Hussain etwas mit dem Terroranschlag zu tun?
14

 

- Frage 27: Wurde das Massaker in Sousse verübt, damit die tunesische Regierung (in 

der Folge dessen) unliebsame Organisationen beschränken, bzw. beseitigen kann?
15

 

 

 
         (Bei dem vermutlich von Gladio-Killern verübten Terroranschlag starben 30 Briten und 2 Deutsche.

16
) 

 

Bezieht sich auf den Terroranschlag von Saint-Quentin-Fallavier (Frankreich): 

 

- Es stellt sich aber durchaus die Frage (28): Hat ISIS (IS) den Mord verübt?
17

 

- Frage (29): Fuhren beide Männer – für die Kontrollen sichtbar – auf das Firmenge-

lände?
18

 

- Frage (30): Wie kann es sein, daß der eine Mann den anderen ungehindert ermorden, 

dazu noch enthaupten und den Kopf, wie oben beschrieben drapieren kann?
19

 

- Frage (31): Warum hat das spätere Opfer den Anschlag nicht verhindert?
20

 

- Fanden die überall beschriebenen Explosionen überhaupt statt? (Frage 32)
21

 
                                                                                                                                                       (Fortsetzung folgt.) 
 

                                                 
9
 Siehe Artikel 1723 (S. 2) 

10
 Siehe Artikel 1723 (S. 3) 

11
 Siehe Artikel 1723 (S. 3) 

12
 Siehe Artikel 1723 (S. 3) 

13
 Siehe Artikel 1723 (S. 4) 

14
 Siehe Artikel 1723 (S. 6) 

15
 Siehe Artikel 1724 (S. 3) 

16
 http://www.tagesschau.de/ausland/tunesien-175.html   (Bild und Titel), 

https://de.wikipedia.org/wiki/Anschlag_in_Port_El-Kantaoui_2015 
17

 Siehe Artikel 1725 (S. 2)  
18

 Siehe Artikel 1725 (S. 3) 
19

 Siehe Artikel 1725 (S. 3) 
20

 Siehe Artikel 1725 (S. 3) 
21

 Siehe Artikel 1725 (S. 3) 
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                      10. 7. 2015: Zum "Amoklauf von Leutershausen", Teil II 

 

Bild.de titelte am 11. 7. 2015, um 22:13: 

 

 
  

(Und:
22

) … Die Staatsanwaltschaft Ansbach (teilte) am Samstag mit: Eine vorläufige 
Begutachtung durch einen psychiatrischen Sachverständigen habe ergeben, dass bei dem 
Amokläufer eine „akute Psychose mit einem bizarren Wahnsystem" vorliege. 
 

 
Gehirnwäsche (Doku) Mind Control23 

Natürlich wird nirgends in der 

Einheits-Presse beschrieben, daß 

eine … „akute Psychose mit einem 
bizarren Wahnsystem" auch durch 

Mind Control24
 verursacht werden 

kann, obwohl es durchaus sehens-

werte Dokumentationen darüber 

gibt (s.li., s.u.). 

 

Desgleichen wird in unserer Pres-

se-Landschaft nirgends über die 

Strategie der Spannung der NATO-

Gladio-Geheimarmee
25

 geschrie-

ben, die möglicherweise gerade in 

einem Ort mit 5500 Einwohnern, 

„in dem wir immer beschaulich 
gelebt haben, … ". 

(Siegfried Heß,
26

 Bürgermeister von Leutershausen, [CSU]),
27

 ihre (staatlichen) Terror-

Anschläge durchführen. 

 

                                                 
22

 http://www.bild.de/news/inland/amoklauf/amok-laeufer-von-ansbahn-akute-psychose-41740208.bild.html 
23

 https://www.youtube.com/watch?v=W7L7gun3p6c 
24

 Siehe unter: “Mind-Control”, “Mind-Control”(CIA), MK-ULTRA (CIA-“Mind-Control”-Programm) und 

MONARCH (CIA-“Mind-Control”-Programm) in  

http://www.gralsmacht.eu/themen-artikel-personenverzeichnis/ 
25

 Siehe "Gladio" in http://www.gralsmacht.eu/themen-artikel-personenverzeichnis/ 
26

 Es fällt auf der Bürgermeister den Nachnamen eine Mannes trägt, der in der Geschichte nicht unbedeutend ist: 

Rudolf Heß (http://www.gralsmacht.com/wp-content/uploads/2007/11/Selbstverwirklichung_14.pdf   S. 5) 

Der Vorname des Bürgermeisters ist Siegfried und bezieht sich auf Arminius (siehe Artikel 851, S. 5) 
27

 http://www.merkur.de/bayern/ansbach-amoklauf-leutershausen-franken-motiv-5230914.html 
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(Geheimakte X - CIA Experimente I Gehirnwäsche MK Ultra

28
 Man beachte, daß ab Minute 31 immer 

mehr Menschen zu Wort kommen, die das Ganze als "Verschwörungstheorie" abtun. Die Dokumentation 
beinhaltet u.a. das Attentat auf Robert Kennedy in der Nacht vom 4. auf 5. 6. 1968 durch [offiziell] Sirhan  

Bishara Sirhan [*1944, siehe Bild]. Es werden in dieser Dokumentation glaubwürdige Argumente angeführt, daß 

Sirhan  Bishara Sirhan unter Mind-Control stand, seine [wahrscheinlich Platzpatronen-]Schüsse die 

Aufmerksamkeit auf ihn lenken und die tödlichen Schüsse
29

 von einem Killer aus unmittelbarer Nähe abgegeben 

wurden.)  
 

Es heißt im Titel – und man vergleiche das mit dem Andreas Lubitz
30

 (Germanwings-Flug-

4U9525
31

): Amoklauf bei Ansbach: Bernd G. hatte seit zehn Jahren psychische Probleme 
 
… Bei der Durchsuchung der Wohnung des Beschuldigten wurden Unterlagen aufgefunden, 
aus denen der Schluss gezogen werden kann, dass der Beschuldigte bereits seit über 10 
Jahren psychische Probleme gehabt haben dürfte. 
 
In dem Artikel heißt es aber weiter unten: Der Amokläufer ist dem bayerischen 
Innenministerium zufolge zuletzt im Jahr 2013 von den zuständigen Behörden überprüft 
worden. "Da war alles in Ordnung", sagte ein Ministeriumssprecher am Sonntag. Der 
nächste Check wäre turnusgemäß Ende 2016 fällig gewesen. 
Die Behörden müssen Sportschützen wie ihn nach Ministeriumsangaben alle drei Jahren auf 
ihre Zuverlässigkeit, persönliche Eignung, Sachkunde und das Vorliegen eines "berechtigten 

                                                 
28

 https://www.youtube.com/watch?v=XiuCPIWmeCo 
29

 Robert Kennedy starb am 6. 6. 1968 
30

 Bei der Durchsuchung seiner Düsseldorfer Wohnung hatten Beamte am Donnerstag zahlreiche medizinische 
Unterlagen sichergestellt, aus denen sich inzwischen eine Krankengeschichte rekonstruieren lässt. So hatte ein 
Psychiater den 27-Jährigen zuletzt für fast zwei Wochen krankgeschrieben, wohl wegen einer bipolaren Störung, 
er war also offenbar manisch-depressiv. Nach Angaben der Ermittler zerriss Lubitz das Attest und trat seinen 
letzten Flug an.http://www.spiegel.de/panorama/germanwings-co-pilot-lubitz-freundin-wusste-von-psychischen-

problemen-a-1026520.html 
31

 Siehe Artikel 1665-1678 und 1681-1684 
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Bedürfnisses" überprüfen. Fällt eines dieser Kriterien weg, etwa weil ein Schütze psychisch 
erkrankt, wird die Waffenbesitz karte ungültig.  
 
Besteht nicht ein großer Widerspruch darin, wenn die … zuständigen Behörden 2013 

einerseits befinden: "Da war alles in Ordnung", die … Durchsuchung der Wohnung aber 

(angeblich) ergeben hat: Bernd G. hatte seit zehn Jahren psychische Probleme? 

 
Wie können – das kommt noch hinzu – die … zuständigen Behörden (Waffenbesitz) 

behaupten: "Da war alles in Ordnung", weil … die Betroffenen für die Überprüfung nicht 
persönlich beim Amt vorsprechen müssen?

32
 

 
Die Behörden müssen Sportschützen wie ihn nach Ministeriumsangaben alle drei Jahren auf 
ihre Zuverlässigkeit, persönliche Eignung, Sachkunde und das Vorliegen eines "berechtigten 
Bedürfnisses" überprüfen. Fällt eines dieser Kriterien weg, etwa weil ein Schütze psychisch 
erkrankt, wird die Waffenbesitzkarte ungültig. Der Ministeriumssprecher räumte jedoch ein, 
dass es schwer sei, vor einer Aufmerksamkeit erregenden Tat von einer solchen Störung zu 
erfahren – zumal die Betroffenen für die Überprüfung nicht persönlich beim Amt vorsprechen 
müssen.33 
 

   
  (An dieser Tankstelle endete die Amokfahrt.34 Pfeil: silbernen Mercedes-Cabrio mit dem amtlichen Kennzei-    
   chen AN-W12935

) 
 

Geradezu verrückt spielt sich die "Festnahme" in der Esso-Tankstelle in Bad Windsheim ab: 

Die Polizei gab unmittelbar nach der Tat (in Leutershausen, ab ca. 10 Uhr) eine 
Öffentlichkeitsfahndung heraus, warnte: "Der Fahrer ist bewaffnet und macht rücksichtslos 
von der Schusswaffe Gebrauch." Der Aufruf aber hatte Erfolg … Nach Informationen der 
"Windsheimer Zeitung" (WZ) war der Täter von Richtung Ickelheim (s.u.) nach Bad 
Windsheim gekommen und stoppte seinen Wagen direkt vor der Werkstatt-Einfahrt der 
Tankstelle. Wie Zeugen der "Windsheimer Zeitung" berichteten, warnte ein Mitarbeiter, der 
die Informationen der Polizei mit dem Nummernschild des gesuchten Fahrzeuges im Radio 
gehört hatte, sofort die Kollegen mit dem Schrei "Vorsicht Überfall". Daraufhin flüchteten ei- 

                                                 
32

 http://www.infranken.de/regional/ansbach/Amoklauf-bei-Ansbach-Bernd-G-hatte-seit-zehn-Jahren-

psychische-Probleme;art155654,111682 
33

 http://www.infranken.de/regional/ansbach/Amoklauf-bei-Ansbach-Bernd-G-hatte-seit-zehn-Jahren-

psychische-Probleme;art155654,1116822 
34

 http://www.t-online.de/nachrichten/panorama/kriminalitaet/id_74673950/amoklauf-ansbach-die-heldin-von-

bad-windsheim.html 
35

 http://www.infranken.de/regional/ansbach/Mehrere-Tote-nach-Amoklauf-bei-Ansbach-Taeter-

gefasst;art155654,1113677 
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nige. Und die anderen? Man stelle sich vor: die 

Polizei warnt ab ca. 10 Uhr vor einem 

brandgefährlichen Killer in der Gegend. Alle 

Tankstellenmitarbeiter müssten sich darauf 

eingestellt haben, daß – falls der Killer auftaucht – 

sie sofort die Flucht ergreifen.  

Doch das geschieht nicht: mindestens sechs 

Personen verblieben am Ort, – als ob sie gewußt 

hätten, daß der Mann eigentlich gar nicht 

gefährlich ist. 
(Li: Ausschnitt aus dem Bild in Artikel 1728, S. 5, mit 

Ickelheim,  3,4 km von der Esso-Tankstelle entfernt. ) 
 

Es gibt nun diese Version:
36

 Esso Tankstelle, Bad Windsheim, ca. 11.45 Uhr: Der Täter 
betritt die Tankstelle und bedroht die Anwesenden mit seiner Pistole. Er wird dabei von einer 
ca. 60-70 Jahre alten Kundin angesprochen, die sinngemäß äußert, er solle die Waffe wegtun, 
mit so etwas laufe man nicht herum. Darauf soll der Täter geäußert haben, sie solle doch 
rausgehen, sie könne ja die Polizei anrufen. Nachdem die Frau weiter auf den Täter 
eingeredet hat, soll dieser geäußert haben, sie solle jetzt ruhig sein oder er knalle alle ab. 
Diese Zeugin verlässt daraufhin die Tankstelle. 
 

      
 (Die Tankstelle in Bad Windsheim, an der die Amokfahrt endete. In der Mitte des Bildes ist das silberfarbene     
   Cabrio zu sehen, mit dem der 47-Jährige unterwegs war.37

) 
 

Kurze Zeit später legt der Täter seine Pistole auf den Tresen und greift in seine Hosentasche. 
Diesen Moment nutzt die Kassiererin, um die Waffe an sich zu bringen und zu fliehen. Der 
Täter rennt daraufhin zu seinem Auto, in dem sich der Revolver befindet, wird jedoch von 
zwei Mechanikern überwältigt, bevor er sein Auto erreicht … Die oben genannte 60-70 Jahre 
alte Kundin konnte bislang noch nicht ermittelt werden … (Und:

38
) Insgesamt waren an der 

Überwältigung (des "Amokläufers") mindestens fünf Mitarbeiter beteiligt.      (Fortsetzung folgt.) 
 

                                                 
36

 http://www.infranken.de/regional/ansbach/Amoklauf-bei-Ansbach-Bernd-G-hatte-seit-zehn-Jahren-

psychische-Probleme;art155654,1116822 
37

 http://www.augsburger-allgemeine.de/politik/Wie-Tankstellen-Mitabeiter-das-Horrorszenario-verhinderten-

id34744657.html 
38

 http://www.nordbayern.de/region/ansbach/amoklauf-bei-ansbach-tankstellen-mitarbeiter-stoppten-tater-

1.4508375 


